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Ein Fest in Monaco
Von Ernesto Niemeyer

Monaco 14 Jan
Monaco La Condamine und Monte Carlo sind festlich

geschmückt Von allen Hotels von allen Villen wehen die
Mahnen und Wimpel in Roth und Weiß Im Hafen
liegen die Dampfschiffe und eine große Menge kleiner Se
gelboote die heute statt des gewöhnlichen Leinens mit
Flaggen zu segeln scheinen Sie fahren alle durcheinan
der wie um sich für das nautische Fest des Abends zu
üben An dem Fahrwege welcher hinauf nach Monaco
und dem Schlosse führt steht eine lange Reihe von Fah
nenstangen mit Wimpeln aufgepflanzt Und über die
bunten Zeichen der menschlichen Fröhlichkeit gießt die
Sonne verschwenderisch ihr belebendes Licht

Man erwartet den Fürsten Er soll um 2 Uhr mit
seiner Gemahlin und mit seinem Sohne dem Erbprinzen
auf dem Bahnhofe ankommen Er kehrt zum ersten Male
als Fürst nach seines Vaters Tode in sein kleines reiches
Land zurück und bringt seinem Volke eine neue Fürstin
Sie ist seine zweite Gemahlin die Fürstin Alice verwitt
wete Herzogin von Richelieu geborene Heine

Der Himmel scheint den Einzug der Fürstin zu begün
stigen Es ist herrliches windstilles Wetter

Und es ist Sonntag dazu Wer zählt die Völ
ker nennt die Namen die heute hier zusammenkamen
könnte Schiller wieder fragen

Die Eisenbahnzüge mit viel mehr Wagen und in
größerer Zahl als gewöhnlich brausen einer nach dem
andern heran und bringen Besucher von Nizza von Can
nes und noch mehr von den näher gelegenen Städten

Plötzlich donnert ein Kanonenschuß von der Mauer
oben beim fürstlichen Schloß Ein zwanzigfaches Echo
rollt in den gegenüberliegenden Bergen Das Fürsten
paar ist auf dem Bahnhose angekommen Die Hurrahs
nehmen kein Ende Langsam in gemessenen Pausen fol
gen die 21 Schüsse der Kanone zur Begrüßung

Der Fürst seine Gemahlin und sein Sohn besteigen einen
Wagen die beiden Kinder der Fürstin Alice ein Knabe und
ern Mädchen einen zweiten Die Regattengesellschast läßt
der Fürstin ein groß s Bovquet überreichen Dann setzt
sich der Zug in rasche Bewegung Voran reiten sieben
Garden dann folgt der Wagen des Fürsten

Fürst Albert I ist ein stattlicher großer Mann mit
ausdrucksvollem sympathischem Gesicht Seine Kenntnisse
in der Geographie und Botanik sind berühmt Er hat
sich durch einige wissenschaftliche Schriften über die Pflan
zen des Meeresbodens hervorgethan Er ist Mitglied der
geographischen Gesellschaft und Ehrenmitglied der Akademie
des Sciences Zu seinen großen langjährigen Seereisen
war er von seinem Vater veranlaßt worden Der ver
storbene alte Fürst wollte die Heirath mit der jetzigen
Fürstin Alice nicht zugeben aber da alle die langen Rei
fen nichts an dem Wunsche des Sohnes zu ändern ver
mochten so gab er die Verbindung auf seinem Todten
bette zu

Heute war Fürst Albert in Uniform und trug einen
Generslsbut mit welchem er grüßte Zu seiner Linken
saß die Fürstin in hellgrauem Kleide von Sammet Ihr
Hut malt lilafarben Als der Wagen vorüberfuhr und
die Fürstin freundlich lächelnd grüßte hörte man nur den
einen erstaunten Ausruf Wie reizend ist sie Ganz
allerliebst

Das Stadtthor von Monaco war verschwenderisch aber
sinnreich geschmückt Die goldenen Schiffsschnäbel die
braunen Fischnetze und die Bilder zwei Priester mit
Schwertern darstellend priesen den Fürsten als Beschützer
der Schifffahrt des Gewerbes und der katholischen Re
ligion

Oben auf dem Platze vor dem Schlosse war ein Triumph
bogen aufgestellt mit hängender Krone Darunter stieg
das Fürstenpaar aus dem Wagen Neben dem Bogen
auf einer Estrade spielte die Musik Im Namen der Be
völkerung wurde dec Fürstin ein Bouquet durch ein kleines
Mädchen überreicht Der Maire übergab dem Fürsten die
Schlüssel der Stadt Die Gesellschaften Philarmonique
und Chorale spielten und sangen Darauf ging das Fürsten
paar in den inneren Ehrenhof des Schlosses wo der Für
stin vom internationalen Fest Comite ein werthvoller Fächer
überreicht ward Bald daraus zeigten sich die Hoheiten
in einem Balkonfenster des ersten Stockwerks der Fürst
in der Mitte rechts seine Gemahlin links sein Sohn

Fürstin Alice wurde stürmisch begrüßt Sie dankte
freundlich nach allen Seiten Aber man fand es nicht
schön daß die hohe Dame sich wegen der Kühle sehr ein
gehüllt hatte Man wollte ihre Hände sehen und ihre
Gestalt Man fand jetzt sie sei recht niedlich aber nicht
fürstlich genug

Nun kamen die Sänger und die jungen Mädchen aus
dem Schloßhofe zurück und sangen eine Hymne Hinter
ihnen ging eine Abtheilung Gendarmerie mit Gewehren
und Bajonetten Alle diese Leute waren erstaunlich cor
pulent man sah es ihnen an daß sie ein gutes Leben
und keine Arbeit haben

Nach und nach verlor sich die Menge der Menschen
und zog sich nach der Condamine und Monte Carlo Nach
dem Casino wälzte sich ein schwarzer Strom Alles wollte
spielen was nur Geld zu verspielen hatte

Nach Dunkelwerden begann das nautische Fest Eine
Anzahl kleiner Boote mit bunten Laternen bis zur Mast
spitze an den Stricken behängt fuhr langsam im Kreise
und in Windungen eins hinter dem andern im Hafen
umher Um 8 Uhr 30 Min Abends war dann große

Illumination der Stadt Monaco Besonders zeichnete
sich das Seminar der Jesuiten aus In diesem Seminar
werden Priester der vier Nationen Italiener Franzosen
Deutsche und Engländer ausgebildet Auch waren in
diesen vier Sprachen Glückwünsche für den Fürsten groß
an die Wand gemalt

Dann eine Serenata und Gesänge unter Beihilfe des
Orchesters des Casino von Monte Carlo und der Gesell
schaften Philarmonique und Chorale Zum Schluß ein
Fackelzug

So ging der Sonntag der 12 Januar zu Ende
Am Montag den 13 wieder das herrlichste Wetter

Kein Wölkchen trübte den blauen Himmel
Am Nachmittag um 2 Uhr 30 Min Tedeum in der

prachtvoll geschmückten Kathedrale von Monaco in An
wesenheit des Fürstenpaares

Diese Kathedrale ist trotz ihrer nicht bedeutenden Größe
eine der schönsten Kirchen der Welt Das Auge ruht mit
Freude und Beruhigung auf den schönen Formen des
reinsten Stils

Nach dem Tedeum donnerten wieder die Kanonen und
das Echo rollte in den Bergen wie grollend über die
Störung des Friedens der Natur

Auf dem Platze vor dem Schlosse fanden öffentliche
Spiele statt und eine Gesellschaft gab ein Concert

Um 8 Uhr 30 Min Abends war ganz Monte Carlo
die Condamine ein Theil von Monaco und der Fahrweg
hinauf wie mit einem Schlage von Millionen von Lämp
chen und Laternen erleuchtet

Im Hafen fchwammen wieder die lichten Dreiecke der
kleinen Boote aber zweimal so viele als am Abend vor
her Langsam und sicher wie mit einem unsichtbaren
Faden aneinander geknüpft und von Feenhand gezogen
folgten sie dem vorgeschriebenen Kreise In dem nächt
lichen Dunkel welches das Wasser deckte sah man nichts
von dem Boote oder von den Schiffern und nur die
Laternen wie leuchtende Perlenketten bezauberten das
Auge

Um neun Uhr begann das Feuerwerk auf dem hochge
legenen Platze der Moneghetti

Ein ganz windstiller Abend begünstigte das Feuerwerk
Zu Hunderten stiegen die Raketen in die Höhe als wollten
sie die Sterne grüßen die in ihrem ewigen milden Glänze
wunderbar am klaren Himmel flimmerten In der Zeit
von einer halben Stunde waren fünfzigtausend Francs
verpufft

Nach dem Ende des Feuerwerks kam das Fürstenpaar
in einem Wagen von zwei anderen Wagen gefolgt von
Monaco bis zum Casino von Monte Carlo und suhr
ohne auszusteigen wieder zurück Sodann kam der Fackel
zug welcher von Monaco sich herabbewegte Voran die
Musik dann eine Schaar von Sängern und zuletzt die
Fackeln Die Sänger wiederholten während des Gehens
eine Cantate zu Ehren des Fürsten

Als die Festlichkeit zu Ende war blieb für die Besucher
noch eine harte Arbeit übrig und diese war sich einen
Platz im Eisenbahnzuge zu erobern Unglaublich viele
Menschen füllten die Perrons und warteten auf die Züge
Der Zug hielt noch nicht so stieß man sich schon an den
Thüren zu den Wagen

Nun ist die Fürstin in ihr zwar kleines aber schönes
und reiches Land gezogen Sie ist mit zwei Schritten
aus dem bürgerlichen Hause auf einen Thron gestiegen
Möge es ihr Wohlergehen
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Städtische Commissionen
Bau Commission

Sitzung am Mittwoch den 22 Januar cr Nachm 5 Uhr
mr Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohausen

Tagesordnung
1 Erbauung einer zwölfklassigen Volksschule an der Liebe

naucrstraße
2 Verkauf von Land zum Grundstück Alte Promenade Nr 1

und von letzterem Grundstücke zur Verbreiterung der
Schulgasse

3 Regulirung und Pflasterung der gr Ulrichstraße vor den
Grundstücken Nr 23 und 24

4 Errichtung einer Einfriedigungsmauer mit eisernem Gitter
an der Nord und Ostseite des Stadtgottesackers

5 Abkommen mit dem Eisenbahnfiskus betr den Entwässer
ungskanal in der Berlinerstraße

6 Fluchtlinienregulirung an der Berlinerstraße
7 Bauetat für 1890/91

Schlachthans Commissio
Sitzung am Mittwoch den 22 Januar cr Nachm 4 Uhr

im Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeisters

Ordentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag dev 20 Januar Nachmittags 4 Uhr

Am Vorstandstische sind erschienen die Herren
Regierungsrath a D Gneist Vorsitzender
Prof Dtttenberger tzstcllv SVorsitzender
Baumeister Schulze Schriftführer
Am Magistratstische sind erschienen die Herren
Oberbürgermeister Staude Bürgermeister Schneider

Stadträthe Jochmus Lohausen v Holly Dr Krähe
Schrader Hildenhagen Fubel

Es wurde vom Herrn Vorsitzenden eine Petition der Haus
männer der städtischen Schulen verlesen welche im Hinblick
auf die Gehaltserhöhung der übrigen städtischen Subalternbe
amten ebenfalls um eine solche einkommen Da ein gleiches
Gesuch auch an den Magistrat gerichtet worden ist und von
demselben eine Vorlage zu erwarten ist so wird die Sache
über vier Wochen angesetzt

Das Protokoll der vorigen Sitzung wird vorgelesen und ge
nehmigt

T O 1 Im Hinblick darauf daß die Stadtgemeinde recht
lich nicht verpflichtet ist eine Correktionsanstalt zu unterhalten
und die Zahl der in derselben befindlichen Personen durch
Ueberweiwng der Katholiken an besondere Anstalten und durch
andere Umstände von 45 auf 2V herabaegangen ist der der
Stadt zugefallene kleine Nutzen aus der Anstalt damit wegfällt
wird nach dem Magistratsantrag beschlossen daß mit dem
neuen Etatsjahr die hiesige Arbeitsanstalt aufhört als Zwangs
arbeitsanstalt für die aus s 361 Str G B verurtheilteu Per
sonen zu dienen und daß man vom gleichen Zeitpunkte ab die
Straßenreinigung durch angenommene freie Arbeiter vorneh
men läßt Ref d Finanz Commission Herr Sachs

T O 2 Der Magistrat hat beschlossen die Drainage auch
des rechten Theiles des alten Stadtgottesackers behufs dessen
Neubelegung vornehmen zu lassen und ersucht die Versammlung
die nach dem Kostenanschlage erforderlichen 800 Mark zu be
willigen In der Besprechung hierüber rügt Herr Sanitäts
rath Hüllmann die hier übliche Anlage von Doppelgräbern
in Tiefe von 9 Fuß da dann die Leichen schon in die Region
des Grundwassers kämen er empfiehlt die vom sanitären Stand
punkte nur allein richtige Anlage der Gräber in einer Tiefe
von 4 Fuß und stellt den Antrag der Magistrat möge in Er
wägung ziehen daß die Dovpelgräber nicht mehr zu gestatten
seien Herr Co lla will für die erkauften Gräber noch die
alte Anlagsweise für die eu zu erkaufenden aber die vom
Vorredner vorgeschlagene

Herr Meyer beantragt Bewilligung der Gesammtsumme
von 300 Mark ebenso Herr Avelt Der Magistratsantrag
wird mit dem Zusatz Antrag Colla angenommen

T O 3 Die Herren Maurermeister Friedrich und Kuhnt
haben sich anheischig gemacht wenn die Stadt die Slraßen
breite in der Goethe Bismarck Viktoria und Scharnhorst
straße zum Zweck der Baumpflanzungen dahin abändert daß
der Fahrdamm statt 10 Meter nur 7 7 j Meter der Bürger
steig dagegen statt 3 j Meter 5 5 jz Meter breit angelegt
wird die nöthigen Anordnungen an den bereits ausgeführten
Theilen der Straßen auf ihre Kosten bewerkstelligen zu wollen
Der vom Magistrat empfohlene Antrag wurde von der Ver
sammlung in der Sitzung vom 2 Dezember 1339 vertagt und
der Verschönerungskommission überwiesen In Rücksicht darauf
daß aus der Verbreiterung der Bürgersteige den Andauern ein
erheblicher Vortheil erwächst hat die Verschönerungskommis
sion beichsossen die Bepflanzung der Straßen auf Kosten der
Antragsteller mit einer Doppelreihe von Alleebäumen zu em
pfehlen während die Stadt die fernere Unterhaltung über
nimmt

Ref Herr Hildebrandt Ref der Baukommission stimmt
Namens derselben nur für Bepflanmng der Bismarckstraße
als der einzigen von Norden nach Süden streichenden Im
Uebrigen wies er auf das Beispiel von Paris wo man nur
Straßen von 20 Fuß Breite mit Bäumen bepflanze und mehr
Geld für die Pflanzung verwende Nach seiner Berechnung
seien zur Pflanzung eines Baumes statt der bisherigen 10 M
30 Mark nöthig

Herr Stadtbaurath Lohausen erklärt daß ihm diese Un
scheidung zwischen von Norden nach Süden ziehenden Straßen
und den übrigen bei der Bepflanzungssrage neu sei und daß
wir wenn nur die Straßen von 20 Fuß in Betracht kommen
würden auf die Annehmlichkeit von Baumpflanzungen verzich
ten müßten Er bittet alle Straßen mit Bäumen zu ver
sehen

Herr Stadtraih Fubel macht auf das Vorgehen Berlins
aufmerksam wo nach Fertigstellung des Straßenniveaus und
Legung der Bordschwellen bevor Häuser gebaut würden schon
die Bäume dastanden um sich im Freien ungehindert entwickeln
zu können Die Hauptsache bei Pflanzungen in der Stadt sei der
freundliche Anblick den sie böten und Redner erinnert an
Kassel und Stuttgart Er stellt den Antrag so bald als mög
lich mit der Bepflanzung sämmtlicher Straßen vorzugehen

Nachdem noch Herr Steinhauff darauf hingewiesen hat
daß man bei Pflanzungen die Lage der Gasröhren berücksich
tigen müsse dnm t die Bäume resp die Wurzeln durch Aus
strömen des Ga es nicht litten wird von Hrn Commerz R
BetLcke der Antrag daß die Anlage und die Unterhaltung ders
auf 5 Jahre auf Kosten der Unternehmer seitens der Stadt er
folgen soll eingebracht und daß ferner der Stadt die Berech
tigung zustehen soll diese Pflanzungen wenn es das allge
meine Interesse erfordert jederzeit beseitigen zu können Dieser
Amrog wird angenommen zugleich mit der Breitenänderung
und d m Beschluß alle Straßen zu bepflanzen

T O 4 Der Betrieb der Kanalwässer Reinigungsstation
am Siechenhausplatz ist seitens des Bevollmächtigten der
Sektion V der Berufsgenossenschaft der chemischen Industrie
in Äugenschein genommen worden und dabei wie Herr Reser
der Baukommission Schulze U mittheilt sind einige Sicher
heitsvorrichtungen an dem Getriebe für nothwendig erachtet
worden Dieselben erfordern einen Kostenaufwand von 300 M
die der Magistrat zu bewilligen bittet Die Kommission hat
folgendes geändert und bittet die Vorlage mit diesen Aender
ungen anzunehmen

Für Sicherung der Kanäle durch Geländer und Beschaffung
eines Steigeisens statt 50 M nur 45 M

Bei dem Betriebe der Schlammpumpe ist die Anlage der
verlangten aus Trägern und einem Drahtnetze bestehenden
Schutzvorrichtung oben am Zahnradbetricbe nicht nur unnöthig
sondern unter Umständen gefährlich und daher abzulehnen
ebenso die erforderlichen 27 M ebenso 30 M für Sicherung
des konischen Räderw kes und dafür dieser Betrag zum Schutze
eines vertikal laufenden Treibriemens zu verwenden statt der
24 M für Feststeller der Ausrücker in den Transmissionen
nur 4 M zu bewilligen dafür aber für 4,50 eine Hängelampe
au Stelle der jetzigen an einem hölzernen Träger befestigten
Säule anzuschaffen

Doch sei die Holzdeckung der Brunnen sehr ungenügend und
gefährlich und die Kommission beantragt Ueberwölbung der
selben Persönlich bemerkt der Herr Redner noch daß eine
Nichtbewilliguug der 300 M eine Heranziehung der Stadt mit
höheren Beträgen an die Berufsgenossenschaften erfolgen werde

Herr Arndt und Herr Lwowski weisen noch am die große
Verantwortlichkeit der Stadt bei einem etwa dort vorkom
menden Unglücksfall hin und bitten um Bewilligung der 300
Mark

Dieselben werden bewilligt zugleich aber der Antrag auf
Ueberwölbung der Brunnen angenommen

T O 5 Die Anlage eines Thonrohrkanals in der Wolfs
schlucht von 30om Lichtweite mit einem RevisionsIchachte und vier
Rinnsteinabzügen ist von den Herren Lütt ich und Linges
leben beantragt worden gegen die Verpflichtung die Kosten
im Betrage von 1700 M zu tragen etwaige Erfparniß an den
Baukosten zurückzuerhalten aber auch eventuelle Mehrkosten
zu tragen Der Antrag wird angenommen Ref der Bauk
Herr Schulze II

T O 6 Die Bsukommission empfiehlt durch den Referenten
Herrn Heiser die Forderung des Herrn Maurermstr Lochner
der für den Quadr Meter der von seinem Grundstücke abgetre

Z
st

tenen 6,95 Qu Mtr Terrain 80 M verlangt bewilligen zu
wollen und von dem durch den Magistrat beantragte

wangsenteignungsverfahren abzustehen Magistrat ist einver
anden Kommissionsantraa angenommen
T O 7 Für den 1 Qu Mtr abgetretenen Terrains au

seinem Neubau Geiststraßc 16 hat Herr Sattlermeister Gräfe



Mark verlangt ist aber nach cincr Unterredung mit Herrn
Stadtbauratb Lohauien auf SV M heruntergegangen da nach
dem Beschluß vom 26 Nov 1889 beim Abtreten werthvollen
TerrainS der für Lichtschächte und Weiler in Wegfall kommende
Raum nicht entschädigt wird Dieser Raum beträgt im vor
liegenden Falle V Qu Mtr Ref der Bauk Herr Heiser
Die S0 M werden bewilligt

T O 8 Für den Bäckermeister Winter schen Neubau große
Märkerstraße 17 wird eine Eckverbrechung mit 1 5 w Schen
kellänge gegen freie Überlassung des dadurch frei werdenden
Terrains an die Stadt genehmigt Refer der Bauk Herr
Schulze U

T O 9 Bei dem im Wege der öffentiichen Wettbewerb
ausgeschriebenen Abbruch des Rathskellergebäubes sind 6 For
derungen eingelaufen die zwischen 4600 und 1716 M schwan
ken Die letzte haben die Herren Nieme und Heißler gestellt
nd so wird ibnen Zuschlag ertheilt Ref Herr Schulze U

Corref Herr Com R Bethcke
T O 10 Der Theater Direktor Herr Rudolf dessen

Miethsvertrag am 31 August 1891 abläuft hat um Ver
längerung desselben auf weitere S Jahre bis 31 August 1896
erlucht Er glaubt nur dadurch sich die Erhaltung und Aus
bildung tüchtiger Kräfte und ein gutes Ensemble sichern zu
können Der Magistrat empfiehlt die Annahme des Antrages
Die Finanztommission Ref Herr Meyer ist im Prinzip mit
dem Abschluß eines Vertrages einverstauden aber nur auf dem
Boden eines neuen Vertrages Der alte ist aus einen zwischen
der Stadt und den Herren Jantsch Koebke geschlossenen Vertrag
durch die Cession an Herrn Rudolf gewissermaßen aufgepfropft
und hat Nachträge und Zusätze die Menge Die Theaterkom
misfion Ref Herr Justizrath Schlieckmann ist damit ein
verstanden und Herr Oberbürgermeister Staude verspricht
seitens des Magistrats die baldige Vorlage eines neuen Ver
trages Herr Friedrich beantragt die Zustellung dieses durch
Abklatsch vervielfältigten neuen Vertrages behufs genauer Jn
formirung vor der betreffenden Sitzung an die einzelnen Mit
glieder der Versammlung

Die Anträge der Finanzkommission und des Herrn Friedrich
werden angenommen

T O 11 Die Uebelstände betreffs der Heizung und Venti
lation im jetzigen Sitzungssaal haben Herrn Meyer und noch
17 Stadtverordnete zu dem Antrage bewogen der Geschästs
ordnungskommisston die Frage wegen Abhaltung der Sitzungen
der Stadtverordnelenversammlung in einem anderen geeignet
erscheinenden städtischen Saale etwa im Volksschulsaale an
der neuen Promenade zur Vorberathung einer schleunigen
Berichterstattung stellen zu wollen

Der Herr Antragsteller begründet seinen Antrag damit daß
die Lage des Saales nach Westen die Belästigung durch die
Sonnenstrahlen und die Hitze im Sommer unerträglich seien
daß im Winter zuerst übermäßige Hitze dann Kälte herrsche
die viele zum Fortgehen und zur schnellen Erledigung der Ta
gesordnung drängt daß die Luft jetzt nach Vermehrung der
Zahl der Stadtverordneten noch schlechter geworden sei daß
die Ventilation vollständig unzureichnend sei und Geldausgaben
für eine Neuanlage nach seiner Meinung zum Fenster hinaus
geworfen seien

Herr Sanitätsrath Hüllmann Ref der Geschäftskommisston
erkennt zwar die schlechten Eigenschaften des Saales an räth
aber dennoch davon ab den Sitzungssaal aus dem Rathhause
weg in ein anderes Lokal zu verweisen da dann der ganze Gang
der Verbandlungen gestört werden könne namentlich wenn es
sich um Beschaffung von Acteumaterial handelt Der Rathskeller
rieubau bringe ja auch einen neuen Stadtverordnetensaal Des
halb beantrage er den Magistrat zu ersuchen zur nochmaligen
Untersuchung der Ventilation eine Autorität Herrn Stadtbau
rath Friedrich aus Dresden kommen zu lassen und ferner das
Nrojeet und den Kostenanschlag für elektrische Beleuchtung des
Saales ausarbeiten zu lassen

Herr Stadtbaurath Lo Hausen giebt zu daß eine Ventilation
unter den herrschenden ungünstigen Verhältnissen nicht voll
kommen sein könne wenn die hier in Frage kommende richtig
bedient werde und die Heizung geregelt werde so genüge sie
Vollkommen Er verspricht seitens des Magistrats Vorlage
einer Instruktion für den Heizung und Ventilation bedienenden
Kastellan die von der Versammlung geprüft werden soll

Herr Commerzienrath Bethcke bedauert den Beschluß der
Geschäftskommisston Sehr selten würden Acten verlangt und
die diesbezüglichen Bedenken kämen im Vergleich zu den von
Herrn Meyer ausgesprochenen nicht in Betracht Schon seit
10 Jahren klage man über schlechte Bedienung jetzt solle es
mit einem Male besser werden Man habe ja einen anderen
Saal in der höheren Mädchenschule Er stellte den Antrag die
Geschäftskommission solle sich mit der Frage der Wahl eines
anderen Saales beschäftigen

Herr Oberbürgermeister Staude erklärt daß der alte Ka
stellan ein gebrechlicher Mann sei der neue noch nicht in seine
Functionen genau eingeweiht sei Der Hauptübelstand werde
durch Einführung der elektrischen Beleuchtung gehoben Unter
den städtischen Sälen konnten nur drei in Betracht kommen der
in der Oleariusstraßen Charlottenstraßen und höheren Mädchen
schule Auch da könne schlechte Ventilation einmal vorkommen
Das Verlassen des Rathhauses ist bezüglich des Actenmaterials
etc doch nicht so unwichtig

Herr Friedrich stimmt in Erinnerung an eine frühere Sitz
ung im Saale der höheren Mädchenschule für Beibehaltung des
alten Saales bis der Beweis erbracht sei daß ein anderer ten
Vorzug verdiene

Herr Meyer glaubt daß sein Antrag einen Zwang den alten
Saal zu verlassen nicht enthalte sondern nur eine Prüfung
anderer Lokale bezweckt und empfiehlt in nochmals

Herr Stadtverordnetenvorsteher Gne i st hält es mit derWürde
der Versammlung nicht vereinbar in einem anderen Saale zu
tagen hält den Saal für besser als sei RF ist und glaubt
daß durch seine elektrische Beleuchtung und die des Rathhauses
überhaupt vielen Uebelständen abgeholfen werden würde

Herr Klinkhardt beantragt zur Abhaltung der Sonnen
strahlen und der Hitze verstellbare Stabjalousten anwlchaffen
und den Magistrat zu ersuchen eine diesbezügliche Vorlage zu
machen Der Antrag Herrn Baurath Friedrich kommen zu
lassen wird abgelehnt die Anträge auf Einrichtung elektrischer
Beleuchtung und Anschaffung von Jalousien angenommen

T O 12 Für die durch die Vorarbeiten zur Reichstags
wahl entstehenden Kosten werden nach dem Magistratsantrag
800 Mark bewilligt Refer Herr Meyer

T O 13 Der Bericht der Petitionskommission die Reinig
ung der städtischen Straßen betreffend ist noch nicht zum Ab
schluß gelangt und wird abgesetzt

T O 14 Der Besitzer des Grundstückes Luckengasse 13/14
hat schon die Kanalanschlußgebühren für diese Straße bezahlt
und bittet aus diesem Grunde da die Besitzung mit dem Grund
stück Sophienstraße 1 ein einheitliches Ganze bilde um Erlaß
der Anschlußaebühren nach dieser Seite Die Petitions Kom
Mlßsion Referent Herr Pfeffer schließt sich dem an ebenso
Namens des Magistrates Herr Stadtrath Jychmus Der
Antrag wird angenommen

T O 16 Die Petitionskommission ist über den vom Stein
weg nach Mittelwache 3 führenden Kanal noch in keine Berath
ung eingetreten da man das Ergebniß der Prüfung aus die
dort in Frage kommenden rechtlichen Verhältnisse seitens der
Juristen der Versammlung erst abwarten will Reser Herr
Pfeffer

T O 16 Herr Prof Harnack begründet seinen Antrag
daß bei allen Debatten und Verhandlungen die Titulaturen

der Mitglieder ausgeschlossen bleiben vielmehr die Stadtver
ordnelen nur mit der Benennung Herr und dem Familien
namen bezeichnet werden mit dem Hinweis auf den parlamen
tarischen Usus und die Gleichheit der Mitglieder einer städti
schen bürgerlichen Versammlung wie es die Stadtverordneten
Versammlung sei

Die Debatte darüber ergiebt daß man im Prinzip mit dem
Antrage als aus einer gesunden bürgerlichen Anschauung ent
sprungen einverstanden sei daß aber einerseits eine strikte An
wendung und Durchführung des Antrags zu großen Unzuträg
lichkeiten führen würde während doch dem Sinne und Geiste
nach die Verhandlungen durch die in dem Antrage ausge
sprochene Anschauungsweise schon immer beseelt würden

Herr Prof Harn ack zieht seinen Antrag zurück
T O 17 Die Rechnung der Trottoirkafse pro 1886/87 liegt

zur Superrevision und Decharge Ertheilung vor Dieselbe er
giebt

in Einnahme 37 090 Mk 63 Pfg
Ausg abe 29 912 70
Bestand 7177 Mk 93 Pfg

Die Decharge wird ertheilt Refer Herr Apelt
Es kommt noch zur Erledigung
T O 19 Die Rechnung des Wasserwerkes in Einnahme

und Ausgabe 437 084 Mk 92 Pfg Einnahme Reste sind vor
handen 15806 Mk 44 Pfg Ausgabe Reste 9556 Mk 39 Pfg

Auträge sind eingelaufen von Herrn Demuth der An
lage eines zweiten Pferdebahngeleises auf dem Mühlwege
die Genehmigung zu versagen sowie ein durch undeut
liche Verlesung nicht verständlicher Antrag des Herrn
Friedrich ebenfalls die Pferdebahn auf dem Mühlweg be
treffend schließlich ein solcher von Herrn Prof Harn ack zur
Errichtung eines Büffets in einem Nebenraume des Sitzungs
saales mit einem leistungsfähigen Wirth in Unterhandlung zu
treten

Zum Nachfolger des Herr Geheimrath
Prof von Volkmann ist Herr Professor Ma
de lu g in Rostock ernannt Der Antritt erfolgt
am t April er

Wie der Minister des Innern in einem an
die Oberpräsidenten gerichteten Erlaß mittheilt hat der
Kaiser bestimmt daß die Feier des Allerhöchsten Ge
burtsfestes am 27 d M durch die hergebrachten
Festmahle erfolgen dürfe daß dabei j ocki die Verwend
ung der Musik zu unterbleiben habe und daß die Trauer
abzetchen für diesen Tag abzulegen seien

Herr Geheimrath Professor Dümmler in Ber
lin früher hier weilte einige Tage behufs Consultation
bei dem Professor Schwartze hier

Die städtische höhere Mädchenschule hielt
gestern am ersten Schultage im neuen Jahre eine Trauer
feier zum Andenken an die hochselige Kaiserin Augusta ad
Um 9 Uhr versammelten sich die Scküleniinen der sieben
oberen Klassen und das Lehrerkoll g um m d r Aula Nach
dem Gesang des 1 Verses von dem Liede Was Gott
thut das ist wohlgethan verlas Herr Direktor Dr
Biedermann die Epistel des vorhergehenden Sonntages
Römer 12 7 16 Anknüpfend an das darin enthaltene
Lieblingswort der Entschlafenen Seid fröhlich in Hoff
nung geduldig in Trübsal haltet an am Gebet zeichnete
Redner ein anschauliches Lebens und Charakterbild der
geschiedenen ersten Kaiserin aus dem Hause Hohenzollern
besonders ihrer gesegneten Thätigkeit für die Armen und
Leidenden gedenkend Wie sie an der Seite ihres ruhm
gekrönten Gemahls allezeit die Wunden des Krieges zu
heilen die Thränen der Armen zu trocknen gesucht hat
was sie eine echte Samariterin mit dem rothen Kreuz
in den Lazarethen geleistet wie viel sie zur Organisation
der Frauen Vereine in Stadt und Land beigetragen hat
das wurde in lebhaften Farben und mit dem Wunsche der
Nacheiferung für unsere weibliche Jagend geschildert Mit
Gebet und dem Gesang der Schlußverse des oben genann
ten Liedes endete die schöne Feier

Jahresbericht des städtischen Museums
für Kunst und Kunstgewerbe Das Jahr 1889 war
das fünfte seit der Eröffnung des städtischen Museums
Sein Betrieb und seine Weiterentwickelung in diesem Zeit
raum haben mit den Vorjahren gleichen Schritt gehalten
Namentlich sind dem Institut wieder eine Anzahl dankens
werther Geschenke theils aus der Stadt theils von
auswärtigen Gönnern zugegangen welche hier verzeichnet
werden

1 Ein Metallgefäß sogen Große Krater Abguß des Hil
desheimer Silberfundes von Herrn Heinrich Thiele
Inhaber der Firma Bellair u Co in Berlin

2 Drei Kupferstiche und drei Lithographien von Hrn Buch
händler H Petersen hier

3 Vier altorientalische Teppichstücke von Herrn Fabrikant
F A Schütz in Leipzig

4 Ein Oelgemälde Psyche von L Doell von Herrn
F O hier

5 Ein Kupferstich von Fräulein L Bach hier
6 Ein Oelgemälde Norwegischer Fjord von I Duntze

von Herrn Rentier A Sch hier
7 Ein Oelgemälde Abendlandschaft am Niederrhein von

G Geuschow von dem inzwischen verstorbenen Herrn
Bankdirektor A Kulisch hier

8 Ein künstlerisch ausgeführtrs Placat von dem Königlichen
Hoikunstinstitut des Herrn Otto Troitsch in Berlin

9 Ächt künstlerisch Ausgeführte Placate von Herrn C E
Meinhold u Söhne in Dresden

10 Ein Band Kupferstiche von I u F Kiepenhausen nach
den Malereien des Polygnot von einem ungenannten
Herrn

11 Drei künstlerische Plakate von der Redaktion der Saale
zeitung hier

12 Eine Parthie ausgewählter Tapetenmuster von Herrn
A Heller Inhaber der Firma Fr Arnold hier

13 Drei künstlerliche Plakate vonHerrn Edmund Herold
Inhaber der Firma Carl Herold hier

14 Vierzig Stahlstiche und Photographien von Herrn Ge
richtsassessor A Alsleben hier

15 Zwölf Kupferstiche Heliogravüren n a, überwiesen von
dem Vorstand des Kunstvereins Hierselbst

Von den stattgefundenen Spezial Ausstellungen sind
hervorzuheben

100 Ociginalstudien des Historienmalers Professor G Span
genberg in Berlin

9S Originnlstudien des Malers E Kubierschky in Leipzig
30 Originalzeichnungen und Aquarelle des verstorb Malers

M von Schwind

Konkurrenzentwürfe zu dem Zweikaiser Denkmal skr
Giebichenstein

100 Stahlstiche nach englischen Gemälden und Sknlp
turen

100 Architektur Entwürfe desHerreArchitekten Otto Rieth
in Berlin

Eine Sammlung DekorationsmalereiendeSHrn R Schuld
in Leipzig

80 Aquarellen und Oelstudien aus Italien und Tunis von
Herrn Maler A Männchen hier

K0 Entwürfe für Innen Dekorationen von Hrn Dekorations
maler W Zander hier

Außerdem gelangten zur Ausstellung 43 Oelgemälde sowie
kunstgewerbliche Arbeiten verschiedenster Art

Die Verwaltung des Museums spricht den obengenannten
geehrten Geschenkgebern hierdurch öffentlich ihren ergebensten
Dank aus ebenso den verehrlichen Redaktionen der hiesigen
Zeitungen für das bisher erwiesene Interesse

sFalb Vortragt Im Börsensaale des Kauf
männischen Vereins hielt gestern Abend 8 Uhr Herr Dr
Falb einen äußerst interessanten Vortrag Redner erör
terte seine bekannte Theorie über den Mondeinfluß auf
die Erde und die daraus folgenden fog kritische Tage
erster und zweiter Ordnung unter Anführung vieler Bei
spiele für die Richtigkeit seiner Behauptungen Den zwei
ten Theil des Abends füllte ein Vortrag über die Ent
stehung der Sündfluth Daß eine solche existirt habe sei
mit Sicherheit aus den Keilinschriften der Assyrer aus
der Bibel c sowie aus jetzt noch sichtbaren Spuren zu
beweisen Die Ursache sei eine von den Polen nach dem
Acquator immer mehr fortschreitende Vereisung Die
Gletscher wanderten und die ungeheueren Eis und Wasser
massen verursachten gewaltige Überschwemmungen Noch
jdtzt fände man in Kleinasien in tropisch heißen Gegen
den Gletscherschliffe und Spuren von Anbau auf hohen
Bergen bewiesen daß die Menschen von den Fluttzen ver
folgt die höchsten Berge aufgesucht und den Boden dort
kultivirt hätten Nachdem Redner noch den ungewöhnlich
milden heurigen Winter als eine Folge des heißen Maies
des vorigen Jahres bezeichnet hatte und sür dieses Jahr
einen normalen Frühling und Winter voraus gesagt hatte
gab er als Grund für die Entstehung der Influenza ge
waltige Ueberschwemmungen in China an und für ihre
Wanderung von dort nach Rußland und zu uns die an
dernfalls durch diese Ueberschwemmungen bedingten ab
normen Luftströmungen

Die bisherigen zwei Gärtnervereine haben
sich jetzt zu einem Vereine verbunden Derselbe nennt
sich Gärtnerverein von Halle und Umgegend

5 Großes Maskenfest Das Ereigniß dieser
Ballsaison dürfte der am Freitag den 14 Februar statt
findende Maskenball des Walhallatheaters werden wel
cher reich an Überraschungen und ganz nach Art der
großen Maskenfeste im Leipziger Krystallpalast und im
Berliner Wintergarten gehalten jedenfalls eine Novität
für Halle fein wird

Gegenwärtig werden auf der Strecke Magdeburg
Leipzig Prüfungen von Lokomotiven auf Dampfdruck c
vorgenommen

An hiesiger Gerichtsstelle wurde gestern das Leo
poldstraße 13 in Giebichenstein belegene Grundstück ver
steigert Das Höchstgebot gab Herr Zimmermeister Metze
als Hypothekengläubiger mit 15,000 Mk ab

Bei Gelegenheit der Vorstellung im Walhalla
theater wagte vorgestern Abend in Folgr einer Wette
ein Besucher des hohen Olymps einen kühnen Sprung in
die Tiefe freilich nur in das noch aufgespannte Sichcr
heitsnetz was etwas ungeschickt doch ohne daß der Wage
hals Schaden nahm unter Beifall des Publikums vor sich
ging Das wachsame Auge des Gesetzes verstand jedoch
den Spaß verkehrt und führte unseren Künstler wegen
seiner allzugroßen Freiheit in Nummer Sicher

sSturz Bei Ausübung seines Berufes fiel von
dem Dache eines Hauses auf der Pfännerhöhe einSchorn
steinfegerlehrling 2 Stock hoch herab in den Hofraum
glücklicherweise ohne bedenklichen Schaden zu nehmen
Derselbe kam mit einigen wenn auch nicht leichten Bein
verstauchungen davon

Unsall 1 Im benachbarten Bruckdorf kam vor
gestern der 7 Jahre alte Sohn des Arbeiters Sch beim
Spiel so unglücklich zu Falle daß er einen Schlüsselbein
bruch erlitt

Auf der Domaine Gröbzig wurde am Sonn
abend Nachmittag der Ochsenknecht Sander durch Ueber
fahren auf der Stelle getödtet

Universitats Nachrichten
Halle 2l Jan Von den hiesigen Universitätslehrern gehören

folgende zu den Mitgliedern der Kaiserlichen Leopoldinisch Ca
rolimschen Deutschen Akademie der Naturforscher Geb Med
Rath Ackermann Prof Bernstein Brauns Cantor Doebner
Eberth von Frilfch Graefe Hitzig Kirchhofs Knoblauch Prä
sident der Akademie Kraus Kühn Maercker Müller Redak
teur der Natur Renk Schwartze O Taschenberg Vslhard
Wang rin Weber Welcker Wiltheiß Zopf

Der Verein Deutscher Studenten Halle Wit
te nberg läßt den auf den 24 d M angesetzten Festcommers
wegen der Landestrauer ausfallen

Professor Erdman n in Breslau der einen Ruf
nach hier erhalten und angenommen hat wird Geschichte des
deutschen insbesondere des preußischen Unterrichtswesens und
der pädagogischen Theorien seit Anfang des 18 Jahrhunderts
lesen

Berlin 21 Jan Geheimrath Dr Bardeleben hat
den Ueberschuß des für die Errichtung seiner in der Charitee
aufgestellten Büste eingegangenen Betrages in Höhe von vier
hundet Mark dem Comites für Errichtung des Langenbeck
Hauses überwiesen

Rom 20 Jan Laut Meldung aus Neapel ist der dortige
Advokat Sanfelice ein Bruder des gleichnamigen Neapeler
Erzbischofs und Kardinals nach Unterschlagung von fast
einer halben Million bei ihm deponirter Werthpapiere
durchgegangen



Vermischtes
Prinz Heinrich in Aegypten Man schreibt aus

Kairo Am Dienstag voriger Woche unternahmen Prinz Hein
rich und seine Gemahlin einen Ausflug nach den Pyramiden
Zvo ihnen auf Befehl des Khedive der Kiosk desselben in
liebenswürdigster Weise zur Verfügung gestelli war Gleich
zeitig hatte der Khedive angeordnet daß am Donnerstag Mittag
seine Nacht Feirouz sich vor dem Palais Jsmailieh bereit
halten sollte falls das prinzliche Paar eine Vergnügungsfahrt au
dem Nil unternehmen wollte Nach der Rückkehr von den
Pyramiden gab der Khedive zu Ehren des prinzlichen P ares
im Palais Abdin ein Diner von 58 Gedecken zu welchem
außer den höchsten ägyptischen Beamten auch zahlreiche ange
sehene Mitglieder der deutschen Kolonie Einladungen erhalten
hatten Zur Rechten des Khedive saß die Prinzessin Irene zu
feiner Linken Prinz Heinrich Dem Khedive gegenüber saß
Prinz Hussein Pascha zwischen der Baronin von Seckendorff
und der Baronin v Wuthenau Der Khedive hatte schon einige
Tage vorher dem deutschen Kaiser telegraphisch die glückliche
Ankunft des prinzlichen Paares in Kairo gemeldet Kaiser
Wilhelm hat darauf dem Khedive gleichfalls telegraphisch seine
lebhaften Sympathien und den herzlichsten Dank für den freund
lichen Empfang ausgesprochen den man seinem Bruder bereit
habe
p London 20 Januar Ein in das Bellevue Hospital zu
Newyork aufgenommener Matrose hat erklärt er heiße Robert
V ZPuttkamer und sei der seit 13 Jahren verschollene Sohn
des Herrn v Puttkamer

Aus der Reichshauptstadt
Von einem Eisenbahnzuge überfahren Ais der

Maurer W am Sonnabend in der Abendstunde das Geleise
der Görlitzer Bahn zwischen Tceptow und Johannisthal über
schreiten wollte wurde er von einem heranbrausenden Zuge
überfahren und sofort getödtet Ferner stürzte gestern Mittag
auf der Station Friedenau ein Schaffner beim Conpiren der
Fahrkarten von dem in der Fahrt befindlichen Zuge auf den
Bahnsteig und zog sich innere Verletzungen zu

Von einem umstürz endenHolzstapel verschüttet
wurde der Arbeiter D auf einem Bauplatze in der Reichen
bergerstraße als er sich eben niedergesetzt hatte um das ihm
von seiner Frau gebrachte Mittagbrot zu verzehren Die Frau
war unverletzt geblieben und auf ihr markerschütterndes Hilfe
gelchrei eilten mehrere Arbeiter zur Stelle und befreiten den
Verschütteten aus seiner schrecklichen Lage D lebte noch be
fand sich aber in einem bedauernswerthen Zustande Die un
glückliche Frau eilte auf das nächste Polizeirevier und bat einen
Krankenwagen herbeiholen zu lassen da der Schwerverletzte nicht
anders mehr transportirt werden konnte Von der Sanitäts
wache Görlitzer Bahnhof aus ward alsdann der Verunglückte
nach dem Krankenhause Bethanien befördert

Letzte Nachrichten ud Telegramme
Berlin 20 Januar Wie das Berl Tgbl meldet

ist aus einen Wunsch des Reichskanzlers die Entschei
dung dahin getroffen worden daß das Soziallst enge
setz noch jetzt zur Durchberathung gelangt

Ein neues Weißbuch über das Schweineeinfuhr
verbot ist dem Reichstage zugegangen und wird noch
heute vertheilt werden

Rom 20 Januar Der Osseroatore Romano ver
öffentlicht heute in einer Separatausgabe den feierlichen
Protest aller Erzbischöfe und Bischöfe Italiens gegen die
OjzerL pis

Rom 20 Januar König Humbert ist von dem
schweren Schicksalsschlag der ihn so jäh betroffen noch
immer derartig niedergeschmettert daß man für seine Ge
sundheit Befürchtungen hegt Das Aussehen des Königs
ist völlig verändert sein Gesicht vom Gram förmlich ent
stellt die Augen vom heftigen Weinen geröthet Heute
Nacht schloß sich der König mit den Söhnen seines ver
storbenen Bruders im Stsrbezimmer ein und hob im Ver
ein mit den Letzteren die Leiche in den Sarg Eine rüh
rende Szene spielte sich auch gleich nach dem Tode des
Prinzen ab Schluchzend ging der König auf den Prie
ster zu der dem Sterbenden bis zuletzt feinen geistlichen
Beistand geliehen und drückte ihm lange und innig die
Hand Nachdem Prinz Jerome Napoleon der Schwager
und zugleich Schwiegervater des verewigten Herzogs von
Aosta bereits gestern in Turin eingetroffen kam heute
auch Prinz Viktor Napoleon dort an Vater und Sohn
umarmten sich weinend

Brüssel 20 Januar Dem Patriot zufolge feuerten
die streikenden Bergleute des BergwerksGllly Revolver
schüsse auf ihre arbeitenden Kameraden ab die Zahl der
Streikenden beträgt jetzt 15000

London 20 Januar Die Exchange Company erfährt
aus Lissabon von maßgebender Seite daß sich die
Mächte dem Appell der portugiesischen Regierung gegen
über wenig ermuthigend verhalten und daß keine der
selben sich bereit gezeigt habe die Vermittelung welche zu
beanspruchen Portugal sich berechtigt glaubt zu überneh
men oder den Vorschlag auf einer Konferenz die Streit
frage zum Austrage zu bringen zu unterstützen Die
Absicht das Kapital der portugiesischen Mozambique Ge
sellschaft von drei auf fünf Millionen Pfund zu erhöhen
ist gleichfalls gescheitert und eine Aussöhnung mit
England erscheint der portugiesischen Regierung jetzt noch
als einziger Ausweg der auch in der neuerlichen Note
an Lord Salisbmy betreten wurde

New Bork 20 Jan Die Abhaltung einer Welt
ausstellung im Jahre 1892 ist neuerdings höchst zwei
felhast geworden

Die Werke der Standard Oil Company in
Constable Hook stehen in Flammen 15,000 Barrels Pe
troleum sind bereits verbrannt

Die kanadische Regierung hat strengste Maßregeln
zur Unterdrückung der Mormonen ergriffen

Berlin 21 Januar 1 Uhr 30 Minuten Telegramm des
Halleschen Tageblatts Das Abgeordnetenhaus ist heute
in seine erste Berathung eingetreten Eingegangen sind An
trag Brömel auf Ermäßigung der Eisenbahntarife
Ferner die Fortdauer des Zoll und Handelsvereins
mit den Thüringischen Staaten Zum Etat 5prech n
Freiherr von Hüue Freiherr von Zedlitz Neukirch
And Rilkert

Berlin 21 Januar 10 Uhr 40 Min Tclegr d Hall
Tgbl Professor von Bergmann hat Heute den Frei

Herrn von Frankenstein operirt und zwar hat er einen
Zangsschnitt in die Brust gemacht worauf eine kolos
ale Quantität Eiter entleert wurde Die Aerzte find

mit der Operation zufrieden Freiherr von Franken
tein behauptet dast die Krankheit von dem Verschlucken
einer Gräte herrühre

München 20 Januar 5 Uhr 40 Min Nachm Telegr
des Hall Tagbl Der Dichter Herrmann Lingg erhielt
heute vom Priuzregenten den Kronenorden mit dem der
persönliche Adel verbunden ist

Wie 2l Januar 10 Uhr 15 Minuten Telegramm des
Hall Tagebl Die Wiener Zeitung meldet daß durch ein
kaiserliches Patent der böhmische Landtag für den
iiÄ Januar zur Wiederaufnahme seiner Thätigkeit einbe
rufe wird

Tnrm 21 Januar 9 Uhr 30 Min Telegr des Hall
Taaedl Die B gräbnisfeier des Herzogs von Aosta
findet morgen Bormittag 1v Uhr statt

Lissabon 1 Januar 8 Uhr 2ü Min Telegramm des
Hall Tng vl Die Cortes find aufgelöst und die neuen
Kammern treten am 12 Februar zusammen

London 21 Januar 10 Uhr 20 Min Telegrsmm des
Halleschen Tagebl, Bei dem Begräbnist des Lord Napier
of Magdala wird der deutsche Botschafter den Kaiser
Wilhelm die Gräfin Perponcher die Kaiserin Friedrich
vertreten

Verantworiliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler

für Lokales und den übrigen redaktionellen Theil O Troll
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Nur die Gewinne über Mark sind den betreffende Nummer
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
92 154 256 70 357 531 635 90 858 924 021 3S 97 124 130001 248

60 68 13001 93 15001 341 969 017 71 86 253 68 93 454 558 624 78 747
71 002 13001 8 1 43 187 367 90 440 56 510 22 85 611 13001 75 794
808 40 909 37 4018 78 13001 108 86 202 36 38 68115001 356 82 413 507
667 703 53 115001 812 5084 161 204 424 515 83 607 78 90 816 84 923
1 288 130001 97 336 466 81 516 41 61 64 603 48 67 701 18 51 93 801

30 40 7037 15001 397 469 130001 85 535 15001 625 703 62 95 908 44 72
8,68 322 482 552 689 707 19 20 33 900 032 77 149 77 228 66 300 77
421 30 37 115001 64 509 859 926 130001

I 56 276 83 374 545 620 86 766 68 821 30 77 056 73 137 395
417 130001 18 53 15001 558 85 608 22 736 41 130001 73 844 S055 68
109 231 39 43 64 329 598 44 737 870 915 27 94 I 037 114 25 62 15001
523 708 26 838 932 85 4004 41 100 372 1I50VI 541 618 50 69 734 48
872 84 917 19 so 13001 35 5132 69 253 65 383 732 90 98 044 118
2 5 304 99 412 581 779 15001 98 909 7006 7 16 18 286 88 320 55 90
401 34 71 564 882 944 8152 233 53 61 130001 344 52 403 46 47 57
77 580 741 77 894 135 363 459 565 71 651 718 821 32 48

177 78 219 315 60 435 534 68 13001 74 758 808 966 001 29
II5001 54 75 213 617 92 97 741 857 974 001 26 303 79 81 474 558
655 130001 76 777 15001 841 923 92 120 302 50 64 70 115001 598 607
807 I 19 962 4016 79 117 50 261 13001 03 13115001 39 434 510 44 666
740 87 130001 861 934 5098 115 315 35 453 537 608 41 034 126
62 98 475 562 31 82 911 71 77 7162 688 723 90 98 867 75 8037
159 71 351 91 92 557 677 729 832 119 43 223 60 583 799 807 87

0213 13001 83 98 336 444 15001 581 832 39 13001 956 13001 026
69 71 03 104 265 515 659 67 72 079 278 327 485 563 670 921 75
15001 76 104 130001 12 32 343 507 49 83 85 729 46 115001 961 4170
261 15001 355 452 547 628 73 926 75 5001 191 200 22 45 313 27 59
1I5u01 8 8 115001 89 443 115001 592 619 702 39 3 90 872 039 45 173
5 258 350 432 115001 551 1 50 802 14 59 902 7453 553 69 792 809

1 49 13001 63 8000 69 102 20 39 429 1 1 90 526 616 749 844130001 956 015 78 116 306 441 650 60 61 725
40134 531 614 746 53 847 075 4 041 43 46 206 36 329 40 68 71

464 518 659 704 827 64 75 950 4S047 78 121 25 70 254 329 52 13001
0 610 71 905 4 007 122 360 448 580 636 764 904 66 115001 44190

283 08 313 473 536 610 41 720 46 51 341 15001 45032 107 8 211 27 3
731 13001 834 4 236 53 409 36 38 85 519 86 633 788 47292 397 434
4 68 115001 83 558 641 15001 96 775 840 71 932 48024 175 378 422
521 765 4 365 447 71 539 78 924

148 79 351 408 509 I3000I 57 150001 77 82 617 15001 754 58 61
922 5 206 01 736 41 902 89 95 5 001 167 13001 234 727 803 915 22
S I2u 280 333 96 495 682 86 798 913 54102 28 277 80 365 525 601
20 53 70 938 51 87 55015 86 126 29 234 15001 71 520 41 627 53 59 72

035 128 62 15001 83 231 78 80 634 795 800 26 43 77 910 115001 21
71 1 240 55 94 525 601 710 18 60 83 87 819 5 8103 238 115001 336

63 700 07 01 7 9 S 02 31 15001 282 400 88 587 13001 93 721 846
115001 6 95 9V9

054 119 34 201 479 86 89 553 66 632 768 849 07 13000141130001
066 188 3 1 418 508 77 766 894 911 171 130001 233 63 13001 393

489 553 80 135 456 827 904 4116 278 307 400 505 9 115001 610
71 063 3075 454 57 576 621 761 83 869 5, 009 48 115001 107 8 244
46 37 456 530 69 1 6 616 790 028 7144 I500I 253 364 433 540 623

14 62 850 045 90 ,088 210 13001 363 48 65 919 i 007 41 56 128
54 70 219 22 29 51 380 07 781 861

7 1 0 262 437 15001 57 00 566 814 49 971 7 221 II5001 499 512
115001 36 656 03 708 II 90 7 163 71 310 626 32 36 804 15 35 78

042 251 309 65 15001 405 42 512 667 948 74034 257 91 361 466 510
57 705 813 10 5 921 75015 130001 44 114 206 333 1t 0001 50 130001
452 613 84 912 33 7 108 71 95 276 431 89 532 48 670 843 61 72 7 7020
33 3 06 424 537 69 71 742 5 977 7 8000 305 597 43 707 824 7 086
139 201 325 444 528 012 55

8 II0 91 221 72 77 369 617 720 57 879 8 037 95 130001 261 98
512 22 1 0 V01 677 88 978 8 087 144 404 565 87 19 37 826 914
8 085 90 163 200 402 59 69 635 813 18 907 115001 82 8 84445 523
606 09 I15U01 793 877 85024 279 305 9 534 704 70 13001 852 86006
33 1 64 13 251 331 15001 32 74 115001 457 830 91 960 8 7003 13001
33 49 122 60 81 286 319 82 563 115001 746 936 15001 60 88234 61 346
423 39 63 545 613 115001 17 52 70 76 701 13 21 895 S6 045 60 234
115001 5 378 429 6 70 3 50 78 949 83

013 41 L74 7 389 413 50 30 523 827 S4 958 048 37 305 27
44 60 15001 578 66S 702 4 986 036 15001 267 300 479 573 31
115001 606 001 115 76 15001 215 19 51 72 473 82 930 55 4149
246 313 444 37 500 57 634 745 61 72 115001 5138 313 27 588 612 60
793 38 389 106 298 354 58 590 763 85 828 15001 92 303 52 6S

7046 176 307 28 94 436 743 318 989 8103 217 34 358 488 500 7
130001 14 24 89 620 720 66 104 78 429 724

00039 47 130001 75 191 273 308 425 566 76 817 40 S28 30 77
018 107 207 20 405 21 97 526 43 641 63 812 15001 99 005 42

87 105 246 71 340 468 511 97 728 61 840 15001 93 130001 911 0 V0S
549 812 35 15001 84 91 130001 914 57 04131 130001 93 247 53 437 713
55 852 971 87 05023 332 463 614 34 713 22 87 840 46 171 207 IS
62 309 91 481 13001 88 130001 611 17 705 826 27 973 07072 389 606
93 726 59 837 967 08258 76 323 28 545 627 884 206 36 308 10
13 13001 39 434 816 84 937

0006 67 511 115001 718 892 975 078 84 412 130001 50 557
85 764 68 79 867 930 15001 095 232 335 39 89 886 033 40
62 165 91 241 62 320 33 416 32 35 655 715 919 4061 1500z 129 39
62 279 89 94 331 684 796 821 5038 67 128 221 76 89 130001 361
460 94 522 893 926 019 234 366 68 86 448 58 823 15001 41 57 99

7047 82 153 58 287 90 308 450 507 90 746 922 60 87 8175 92
347 99 515 19 82 758 93 822 26 933 70 010 235 76 334 485 60Z

0076 253 630 89 715 830 3 907 189 322 40 421 602 36 848
52 926 75 047 115001 254 354 462 527 61 86 130001 60 839 972 82

203 I 382 90 15001 589 608 13 48 61 4008 35 78 207 52 323
43 410 503 50 130001 72 74 695 704 810 58 130001 3 5082 149 79
214 418 13001 81 544 827 36 72 070 188 92 220 39 424 57 0 94
854 87 7192 270 318 53 558 603 20 759 890 1 v 0001 S8011K
300 411 45 514 742 86 848 60 87 909 034 103 09 227 30 65 485 98
539 741 72 069 86

0179 658 854 78 85 912 24 133 52 97 618 21 34 13001 98
730 001 43 173 243 355 65 538 49 967 040 149 54 333 130001
472 89 577 02 808 939 98 411 331 516 96 83 713 07 5122
322 96 455 50 550 13001 720 80 01 13 215 66 344 58 61 543 666
729 806 021 7038 44 45 83 96 146 263 398 452 761 927 4 8214
375 90 t 51 013 40 146 95 37 318 60 573 61 876 9 943

40444 03 852 052 13001 64 80 4 005 274 304 62 71 443
554 09 28 4 013 20 59 180 231 63 463 88 684 000 01 4 213 39S
438 65 537 71 617 77 740 67 13001 05 827 71 44278 02 308 445 633
61 130601 801 136001 938 45172 222 51 82 352 445 1300 527 63 641
05 4 0 9 115061 149 238 82 316 794 820 4 037 Z 47081 217 3 0

I500I 421 61 21 700 130001 833 48174 300 50 405 86 40 700 02
4 073 115001 311 430 546 28 88 921 7 77

50021 116 266 413 632 04 764 78 894 948 83 5 001 115001 357
60 452 503 725 918 5 2I5 38 316 36 42 462 686 06 70 816 32 41
70 08 I 3 121 322 38 43 544 760 802 11 28 54014 135 82 2 3 33
44 6 6001 552 713 036 03 Z5 527 81 320 43 5 0 24 0 7 202 83 033

5 048 54 100 13001 317 400 20 727 5 20 903 41 43 2 57151 601
7 780 822 i 15001 83 011 68 58162 2 365 503 53 69s 707 301 0 3
87 S 001 141 66 320 435 02 3 716 115601 58 95 16

0035 37 13601 50 57 75 88 146 259 343 427 674 845 071 9
033 1 6 23 387 407 01 9 25 974 032 155 208 371 83 501 18

2 66515601 84 861 1V3 344404 06 508 78 673704 4040 88 9 61
59 311 31 460 17 821 039 ,033 134 265 360 0 508 66 08 056i U00 66 112 31 5 3 53 640 30 42 74 012 16 6 260 458 549

15001 600 069 02 t 8052 441 628 33 35 42 74 006 23 94 073
1 6 347 49 52 60 650 0/9

70230 462 719 130001 68 21 13001 50 932 7 025 61 99 126 301
436 59 95 617 738 880 000 136001 7 095 178 417 56 506 87 I7 2I1
34 84 583 641 31 19 13601 806 15 57 6 72 027 74179 297 315 701

75 ,,3 266 3/5 541 115061 33 50 7 3 82 83 603 13 33 80 03
115001 181 35 201 88 93 366 436 52 57 50 8 56 664 970 I 7 7039 95
227 462 97 542 7 71 6/1 732 78056 215 30 15001 570 636 48 761
848 66 93 7 103 283 506 614 782 8/6 927 46

80014 193 241 13 01 60 0 325 4 413 38 519 54 15 I 96 789 865
960 81140 98 229 334 3 487 528 10 13001 3 3 3001 362 01 071
136061 I 8 210 316 405 62 543 61 603 733 033 52 72 13001 188
130001 89 0 435 70 646 94 7 6 6 845 043 840, 3 4 2 04 527 75 90
744 862 901 85133 246 89 776 069 1 8 011 138 20 3 2 1, 0 1
37 05 61 22 73 8 714 18 00 802 07 024 I 87016 43 173 261 2 51 323

S 703 14 53 l15061 860 032 47 i 8122 231 4 5 340 404 531 35 66
15001 506 1 80 617 40 726 05 824 88
06 0 8 8 31 314 491 615 775 835

0053 153 AS 88 643 96 765 914 16 13001 70 003 62 67 102 4S
68 99 444 506 800 083 115001 183 235 553 75 115001 811 094 194
402 548 634 703 827 950 86 4082 178 83 227 302 84 779 820 934 48

5096 187 33 226 353 66 425 780 31 803 98 974 90 003 33 56 114
46 203 46 366 575 781 822 15001 42 317 74 7101 36 854 70 32 8118
25 231 508 647 85 743 72 834 150A 31 38 SS046 85 202 320 60 450 86
95 13001 565 658 701 47 938

00128 219 336 15001 51 541 0 270 354 533 755 71 8 2 829 338
70 022 108 33 388 95 647 073 105 358 471 99 541 13001 67
94 659 771 912 130001 42 91 4035 58 71 126 34 40 51 9615001 225
55 13001 375 462 130001 82 692 762 962 05055 15001 234 443 509 11
625 60 799 0 022 184 223 337 521 1 5 001 52 759 84 871 965
13001 07064 109 342 640 890 08008 213 14 81 394 565 93 611
115001 715 23 860 92 902 25 72 135 202 336 407 29 57 89

223 86 305 8 33 507 631 735 923 33 56 63 98 027 39 13001
54 67 239 300 456 591 668 74 83 922 76 331 557 13001 740 905 23
69 046 194 237 396 428 626 52 728 864 990 94 4114 47 41 266
68 78 401 524 32 637 50 721 823 51 976 88 5155 53 93 306 44 477
603 784 021 79 88 114 220 35 328 491 867 95 994 7002 90 256
601 63 812 61 115001 999 8072 74 119 232 74 80 371 13001 401 68 91
15001 547 608 17 47 730 902 194 213 23 26 130001 476 80 529 31 97
616 745 130001 932 79

005 61 68 90 181 343 727 57 89 842 48 31 956 66 74 94 025
274 337 84 438 90 97 531 628 748 77 86 817 44 958 055 63 67
126 545 64 663 130001 733 918 36 175 464 649 735 44 115001 65
848 994 4297 312 22 404 21 52 537 94 801 960 78 93 5020
13001 73 80 98 157 63 402 516 81 686 13001 751 78 860 958 071
214 35412 577 782 1500198 864 7078186 356 543 92 96 613 702 78
811 35 902 42 8241 115001 302 38 449 335 683 753 817 22 115001
957 012 13 83 208 303 38 479 599 644 775 317 39

049 310 62 422 39 600 818 911 20 75 96 661 344 72 587
699 734 002 053 56 143 64 255 85 94 783 802 958 65 1I500I28 130001 305 20 496 673 83 90 826 13001 970 4025 157 375
15001 436 67 115001 88 600 850 953 115001 5288 13001 515 56 644
751 72 8 824 102 370 575 86 752 15001 7077 124 369 739 65
831 8015 33 247 7 94 304 450 891 023 130001 91 107 247 34056 115001 404 33 509 671 13001 85 94 732 44 804 II5001 73 95 967

4 107 39 393 446 86 97 527 35 130001 37 607 18 841 981 4 061
159 97 209 639 53 92 738 4 086 439 653 80 727 859 4 122 214
560 630 64 44069 175 277 369 470 711 29 32 953 45377 91 471
89 563 722 57 848 995 130001 4 053 287 431 39 525 680 778 84

47027 46 85 122 63 256 82 473 501 52 681 772 73 806 8 48222
344 4 6 612 760 895 92177 4 027 100 92 583 699 775 804 53 13001 96

S 013 133 84 277 458 509 84 638 824 51 5 025 2S6 388 546
39 81 813 19 55 91 5 094 1K6 225 80 322 402 76 115001 84 573 64S

01 726 829 908 24 42 82 5 083 159 13001 311 80 527 56 99 868 77
54633 47 133 242 312 13061 56 60 81 599 647 80 878 953 55074 9g

222 25 30 71 439 80 542 668 755 041 98 5 154 451 675 922 5 7021
31 99 109 34 4 15001 217 86 478 542 62 92 658 59 821 26 68 94 08 910

58082 115 97 298 302 18 410 644 782 894 928 5 353 525 600 806
35 40 05 003 46

I 091 135 362 493 553 645 49 745 919 174 15001 732 59 937
024 93 165 406 519 80 815 914 098 143 303 13001 21 416 82

92 671 787 891 963 4025 307 556 57 15 38 734 954 75 0 5092
106 115001 74 256 305 115001 61 430 43 532 31 839 038 40 179
275 348 79 5001 519 115001 724 32 1 13001 7100 246 337 464 582
627 23 792 898 926 8050 130001 120 266 300 413 886 909 034
43 364 95 130001 433 37 679 94 13061 731 44 51 835 49 95 948

7 048 245 348 544 130001 726 7103 188 277 631 115001 777 84
I7 I53 314 64 803 32 130001 33 7 018 364 669 708 174666 101 6
295 316 436 544 779 955 75021 76 111 96 234 56 386 418 44 80 524
82 759 130001 857 374 7 I15 223 31 36 323 514 28 786 845 62 929
15001 7 /040 77 193 240 97 388 08 438 539 48 62 70 83 608 56 70
942 76 7 8030 376 88 497 591 01 752 813 21 34 902 7 608 32 89
392 454 8 6

180068 993 15001 97 8 036 37 215 7 7 36 8 15001 426 500 72
661 79 86 866 8 060 68 130001 121 38 282 94 315 409 12 96 613 71
390 8 043 99 100 15 46 115001 73 231 351 83 443 608 7 4 870

84008 11 74 211 13001 418 53 552 672 13001 732 860 9 4 52 l 85665
224 366 409 654 748 55 76 83 8 048 13001 66 102 2 5 360 432
528 633 712 899 320 87138 77 298 386 449 13001 742 67 01 50

88220 331 534 71631 914 35 130001 52 57 I8LV8V 169 221 3 6 44
732 397 130001
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Mittwoch den SZ Januar 189V
125 Vorstellung 92 Abonnements Vorstellung Farbe seit

ItrtvK iiZl
Lustspiel tn 5 Akten von G Moser und Franz von Schönthan

Personen
Heindorf Rentier
Mathilde seine Frau
Jlka Jtwös seine Verwandte
Agnes Hiller ihre Gesellschafterin
H nkcl Stadtrath
Sophie dessen Frau
Elsa deren Tochter
von Sonnerfels General
Kurt von Folgen Lieutenant bei den

Ulanen dessen Adjutant
Ernst Schäfer Stabsarzt
von Reif Reiflingen L eutenant der

Infanterie
Paul Hofmeister Apotheker
Franz Konmcy Bursche bei Folgen
Martin

bei HeindorfAnna
Rosa

Edmund Doß
Eleonore Mahr
Jenny Schneider
Valesca Weis
Robert Friedrich
Emilie Friedau
Fiedes Stierlin
Karl Rückert

Ferdinand Rinald
Ludw Hoffmann

Adolf Schumacher
Karl Friedau
Karl Brinkmann
lCäsar Mallgraf
iJoh Schumann
Marg Wachter

Nach dem 2 Akte findet eine größere Pause statt

eise
Prosc Loge 1 R 3 Mk
Lrchest er Loge 3,
1 Rang Loge 2,50
1 Rcmg Bolkon 2,50
Orcbesterwuteuil 2 50

Mk 2 R letzte Reihe 0 50
3 Rang nnmm 0 75
Gallerie 0,40

der

Parquet 2Prosc Loge 2 R 2
Parterre nuinm 1,25
2 R Vorderr 1,50
2 R Hmterr 1,

Nummern des Tageblattes mit dem Theoterzette 10 Pfg sind an
Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Adonuements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vvlpettungen m oer laufenden Saison und die volWndigen Pläne
des Zuichauerrauines mit Angabe sämmtlicher nummerirter sitze stnd an der

Theatertasse s 30 Pfg zu babeu
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Hhx Anfang Uhr Ende 10 Uhr

Donnerstag den TS Januar ex 126 Vorst 93 Abon
Vorst Farvi ivvS ket tv Äei RGroße raalsche Oper in 5 Aklen von Waaner

kkKte AZe
Disustsg te iiiÄ S reisivlkevrvii
Mittwoch S k Zßi au Se isiZt Mi satt

lei SÄ 18NÄ de Z 8 Sim Saale dcr Bcrggeselllchast

MD
des

unter Leitung seines Dirigenten des Herrn Musikdircctor Zeltler
und unter Mitwirkung von

Frl l nd Frl ZZviuiK Concertsängerinnen und
Herrn Concertsänger aus Leipzig

Ii die Macht des Gesanges für Solo Männerchor und

Orchester L der von und lArie aus Odysseus von Chorlieder von 8elmk ert
NtlviiSvl8 Isii et Alil Dichtung von l vlix für
Soli Chor und O chrster von Zi

Eintrittskarten für l in den Buchhandlungen von
uumme irte Plätze a 2 50 z Niemeyer gr Steinstr 67 und von
unnummerirte Plätze L 1,50 j Köstles Mcyer u Stock Poststr 9

IIsIIe sMr Äriiefitl Verejli
Unser M e K t findet bestimmt

Mittwoch den S Februar
m Reuen Theater statt

Vor Ar e
In dem Bericht über die letzte Monats Vcrsammlun

deseommnnalen Bezirks Vereins ist insofern ein Irrthum
enthalten als es nicht heißen soll das der Pächter der
Halleschen Stadtbahn um Aushebung seines Vertrages ge
beten habe sondern wie schon ans der Fortsetzung hervor
geht um Aufhebung eines Theiles seines Vertrages die
Linie Waisenhaus Mansfelderstraße betreffend gebeten hatte

Der Vorfitzende fand einen Wiedersprnch darin das
vor kurzem der Magistrat der Petition des Vereins die
Schienen am Waisenhause aus der Mitte der Straße nach
der Seite der Waifenhansmaner zu verlegen mit der Mo
tivirnng ablehnte Essollen dort s Geleise gelegt werden

Durch den Antrag des Pächters Herrn Delins wird
eonstatirt daß nicht I Geleist rentirt

Der Vorstand des 3 eommnnalen Bezirks Vereins

koIS l,oNvrto
kiir ier in üei li eine einmIiM l tteiie

ei Mt ei t in 3 K ll8 i
Au ckiessr Lotterie özapksiiie iek uml versenäs l öi Lrselisillsri

I Zil ehrjDllüI I Y08H Vi V 2 V4 V8

isiniuMN

N ain 17 18g
14 p il 1890
12 Aai 890
9 1890
7 1890

16,

V
2Ü 64 32

V V4
21,20,10,60,5,30,2,70,1,35

I i WZr vi vri iiK betrjiAv ckivser tl il l e
iu i ttir Ite lil lte ell eiUm wsiiisr vsrtksn XuniisokM ort z kür äis visäsrdolts

l LrllöusrunA xu grspsisn so smpkotüs iok tkeil
kür slls kilnk isiruvASll Ailti rinä iw Voraus üir bWsdlsn kür
vssleks iod iw vivoz 6mvinnss in äsn ersten vier Klassen

I lis im Voraus be Ädlte pianmässiAö LinlsAg der kolMnÄen
Xlsssen dei LrlzsbuvA äes Kevinnes urüellvvrAÜts

Ks villiis

Voll I/VM Vj Vt Vz Viö Vs
106, 53, 26,50 13,25 6,75

säer LsstellnvA vslelre nur clureli kostan veisun erbitte
sind kür,jsä leiste 20 kx unä kür orto 10 k kür Mu
sodreiben 20 kZ extra kei ukÜAen

l rl VRUssMRsiolisbslllc Vüo Loiito LsIsA sium d sssc I ottsiisbauk Lsrlill 10 IZsvv Nk 37 400 000 Ä I

1 a
3

3 a
6

7

6

17 a
32
15 a
20
48
90 i

220 a
390 Ä
400 a

1100 a
2258 a
5384

600000
500000
400 000
300 000
200 000
150 000
100000

50 0M
40000
30 000
25000
20000
10 M0
5 000
3000
2 000
1000

500

00 000
1 500 000
1 ÄOO 000
1 800 000
1400 000

00 000
1700 000
1 oo 000

00 000
00 000

1ÄOO ooo
t 800 000
s soo 000
1050 000
1 soo 000
s 2 0 000
2S58 000
2 OÄ 000

AK

It V VittMÄ SorrsvTdsaä

Gesucht wird ein m t der
Herstellung von geruchfreieu
Harzöl und den dazu nöthi
ge Einrichtungen nach
neuestem Verfahren gründlich
vertrauter Arbeiter

Schriftliche Anträge vermit
telt unter Chiffre Ä 77K4

ZS 8 v Halle a S
Brüderstraße No 6

Mehrere junge Mädche mit
guten Büchern suchen Sttllen d

Fr k Schlamm 1
Köchin Hans und Küchen

Mädchen nach hier und außerhalb
finden sof u später ante Stellen
durch Fr MZiZs kl Schlamm 1

Tücht KochnmMfell psxf
Köchin suchen SteÄen
Fr Lindermattn Breitestr 9 II

Köchin Stnben Haus n
Kindermädchen erhalten Stel
len durch

Rannifchestraße 19

Ein tücht Mädchen für Küche
u Haus find b g Lohn Stellung

Gr Ulrichstr ZS S
E gcb Frl 29 Jahr ev a g

F Waise bew i Haushalt u Haus
arb sowie Erziel, d Kinder mit
best Zeugnissen sucht sofort evtl
bald Stellung a liebst selbst a
5 Erzieh mutterl Kinder Famil
Behandl größ Gehalt vorgez G
Off erb unt an v Exped

Ein tüchtiges Mädchen sür
Küche u Hausarbeit zum 1 F br
gesucht Frau

Bölberaerwea 16
2 Etage zu vernuelyen 1 Apni

z b ziehen Kl Ulrichstr Z7

Weidenplau Sk
zum 1 April zu vermiethen
3 Stuben 2 Kammern Küche und
Zubehör 2 Treppen Miethe per
Vierte jakr 131 25 Mk

Vorliiiifigt Anzeige
Dienstag den S8 Febr 18N

Äbds 8 Uhr
im Saale des Prinz Carl

Concert dcr

Kau l/bstlW llimd
unter Mitwirkung dks Herrn

von der Metropoliten Oper in
New York

lÜMersIserzsiuiiiiiiüK
der I5i vkv Kv v1Iv

Donnerstag den ZI Jannar
Nachm SV Uhr

im Wriiiiue,

Zum 1 April werden mehrere
Zimmer oder Mansardenwohnung
in einem feinen Hause in der Nähe
des Mühlwegs gelegen zu miethen
g fuckit Offerten Mühlwsg 1O p
Ackelstr Wohnnngen

2 Ätub Kammer
Küche und Zubehör sür 240 bis
250 Mark 1 Apr l zu vermiethen
Näh im Hause selbst

Martinsgasie SZ/Ack Woh
nungen von 180 bis 330 Mk sof
odl April zu vermiethen

Wohmwg fü 2S Mark
zu vermiethen

Seurietteustraße 14
Siiiije des Ks zchsB

Eine Herrschaft Wohnung
in g diegmiter Ausstattung und
angeueh z ster Lage ist zu ver
Miethen Näheres bei
IO te AvI Bahnhofstr 8 pt

Wohmmge
zu 400 300 u 195 Mk sind zu
vermieten Zwingerstr Näh
Thorstraßs 3 ü inptvr

D e getheilte tl Etage 5 St
und Zubehör p I April zuver
miethen Leipzigerstaße 71

Ik ukuS rv
im Großen werden angenommen

Schillerstraße SS ptr
ttsüg mnsztilo

lZeri en 1lZ 11, Zgmen

stMichMichcMlkiii
Mittwoch 22 Jan Abds 8 Uhr

in der Kaiser Wilhelms Halle
oberer Saal

1 Vortrag von Pastor Wächtler
Der evangelische Cultus

2 Kirchliche und G m nde Ange
legevheiten

Gäste auch aus anderen Gemeinden
sind stets willkommen

Der Vorstand
H Bonstedt Hering Wächtler

Isr Rtligwusschule
Der Religionsunterricht beginnt

Mittwoch ten 22 Januar und
zwar N ue Promenade 13

8 Hvsslvr
Rabbiner

Die m bestem Zustande be
findliche neu asphaltirte
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